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2>er ^oljljanbel in ©roubunbeit ging anno 1896 gut.
Slug ben bent ïantonalen gorftamt unterftellten Söalbungen
finb im legten 3ah" 78,156 fÇeftmeter im SBerte bon

gr. 1,207,615 üetfauft worben.

©ifetibafjnlinie 23urgborf<2:bwn- gefamte Slnlage*
fapital beträgt nun 5,3 SJtilltonen, wobon 3,982,000 3fr.
in Siïtien, ber ffteft in Obligationen. Oer ©taat iötra
beteiligt fich mit 2,154,000 gr. in Slftien. Sie ®efeEf<haft
toirb §ur Sinlage einer Station ©teffiaburg bertjalten uub
SEjutt, baë bagegen opponiert, bei ber urfpriinglidjen be*

bingungggiofen ©ubbention bon 250,000 Cremten behaftet
werben.

©lartter Sergwerfe. SBährettb in mehreren Kantonen
bie früher betriebenen Strgwerfe erfchöpft unb eingegangen
finb, wtnft in ©larug immer noch pte, ïohnenbe Slugbeute.

freilich handelt eg fich um ©tetne! Sem betrieb wirb biet
Slufmettfamfeit gefdhenït. Sag beweift bie neuefte 3nfp:£tion
burch beu eibgenöffifchen Snfpeftor, Ingenieur fftocco, ber

hiegu bier Sage berwenbete. @r fprach, wie bie „®I. fftachr."
melben, eine gufriebeuheit aug über bag fchöne ©chiefer«
material, welcheg in fämtlichen bier töergwerten beg ©ernf=
thaleg gebrochen wirb. fJlamentltch ift herforjuheben, bafe

auch bag füugfte SBergmerf in ben fog. „tööben" bei ©Im
nun nach bieten anfänglichen ©ehwierigteiteu knb erhe&lidjen
Soften enblidj in einen 'betriebsfähigen 3'tftanb gelangt ift.
®g finben ficht nunmehr fehr reichhaltige unb auggebehnte
©cfjieferlagcr bor. Sag SJtaterial ift für Safein ein aug=

gegeichneteg, ähnlich bemjenfgen ang bem Sergwert im
„fftififopf".

fßöetifthe §PlähäubIer. Sei ber ©inweihung beg elets

trifchen Sramg ber ©tabt ©t. ©ctEen unb Umgebung mar
in ber Sachen * ©traubergefl am fMfmeg pr ®ols= unb

Sohlenhanblung bon Herren ®ebr. Dtietmann folgenbeg ju
lefen :

„3ur 2Binterggeit friert niemanb gern
Som Settier big pm gröfjten §erru.
Unb auch bie fgaugfrau braucht biel tgoI§,
Sie gute Suche ift ihr ©tolg.
Srum tlopft hier an, 3hn lieben Suuben,
3hn habt beu rechten 2ßeg gefunbeu."

Sßacfere 2ltbeiier! 3m „©entralfchweijer. Semofrat"
war neulich bag Saugefdjäft ®ebr. Seiler in Sugern
fchwer angegriffen- morben. 150 Arbeiter biefeg ®efchäfteg
traten baraufhin böflig au§ freien ©lüden pfammen, um
gegen ben bctrcffenben Slrtitel fßroteft gu erheben, ©te
nötigten g-ürfprecper Sllbiffer, ber. betannten ©ogialiftenführer,
gur fßublitation cineg SBiberrufg. ÜRan fieht, eg gibt noch

felbftftänbige Slrbeiter unb nicht überall gebt bie Srachenfaat
ber Serhepung auf.

3lus Der frari* - für Mr frans,
^fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auekcnftcbegehren, Kaohfrag©*
caoh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme yon Fragen, d«
eigentlich in den Inseratenteil gehöron (Kaufsgecnche etc.) wollt? man 50 Otts

In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nlchl
aufgenommen.

187. 38er liefert ©teinpauerllüpfel non Stpfelbaum» ober

fjagenbucpenpols?
188. 38er liefert ©argelmafhinen für Sübler?
189. ©elcpeg SRagajin würbe einem ©cpreiner auf bem

Uanbe etwelche Strbeit übergeben unter lJuftherung fauberer unb
folibev 33are, gteicpoiel, ob SRöbel« ober Sauarbeit? SWfätlige
Offerten unter Spiffre B L SRr. 189 an bte ©pebition.

190. 38er liefert ©htagftempet mit 9îamen auf §oIg? Offerten
an bie ©jpebition.

191. ©elcpeg ©efhäft wäre Slbnepmer oon fcpönen foliben
gappapneit aug gwetfcpgenbaumpols mit ©arantie, jowie oon gap*
japfen uttb ©punben?

192. 38o tonnte man fhöne tannene ober lärcpene ©pätten
ober titriere Slöcter für ©djinbeln begiepen

193. 38er liefert biHigft mafhinengefhnipte ©huppenfiäbe
unb gebrepte gaçonftâbe? Offerten unter À D an bie ©jpeb.

194. ©elcper ©hreinermeifter mürbe einen fräftigen 3üng«
ling fofort in bie iîepre nepmen?

195. 3Ber liefeit fjolgfoffern (fReifefoffent) gnm 3Bieberber«
tauf? Offerten erbittet 3ac. 38inbter, SRünftergaffe 19, güriep.

196. 28elhe girma mürbe fepr folib gearbeitete Souig XV.
©hlafgimmermöbel in Pîupbanmpotg, fom'ie SBopngimmermöbet,
nupbaumgeftriepen, nah gefhmactootlen neuen geiepnungen p
lifhern ©tit anfaufen?

197. 38o tonnte ein tüchtiger foliber SRann Bon 40 3>apren,
gelernter (fimmermamt (btttepaug praftifh bemanbert im Rohbau,
Steppenbau, ©epreinerei :c., Biete Sapre polier über Qimmerleute,
©hretner nnb ÜRanrer, beutfh unb frangöfifcb fprehenD), fih mit
wenig ©etb eine fiepere ©jçifterg grünben ober mit ©elegenpett
paffenbe ©teltung finben?

198. ©er fann mir fagen, wie tRöfte gwecfentfprecpenb in
beftepenbe ffEgelöfen angebraept werben unb weihe ©teinfopte fth
fpegiett sunt ^iegetbrennen eignet?

199. SBürbe jentanb fo gut fein, einem mittetlofen ÏRanne,
ber mit einem fnnfttiepen Sein laufen mup, ein älteres, aber noh
giemtitfi gut etpalteneâ Steirab biüig jn Berfaufen, mit Sßreiä»
angabe?

200. ©er pat fofort eine gut gearbeitete uttb gut erpaltene
ftabite Stajig'Seitipinbelbrepbant oon 140 bis 180 mm ©pipen«
pöpe mit gefräften 38ehfeltäbern absugeben ©angenlänge tc. egal,
©eft. Offerten mit SPreiS» unb näperen Hingaben fofort an 3£ao.

Süptmann, meh- ©ertftätte, ©haffpaufen.
201. ©o tonnte man einen IRoft für ©äg« unb Wafcpinen«

fpanepeisung famt gupeiferner geuer« unb Htfhentpnr nah 3)lap»
angabe bejiepen? Offerten an fßeter Srngger, meh- ©htetnerei,
©tatben 7, grei&urg (©hwets).

202. ©er liefert Sltoenbretter Oerfhiebener Siden für Safer
unb Spüren in Ia. Qualität?

203. ©elcbe fhweijerifhe ÏRafhinenfabrit fertigt ©tanj»
mafhinen jur Slnfertigung oon Qiofgarn^itnren ©o ift eine fotdje
im Setrieb ju fepen ober wo täuftih?

204. ©ie reinigt man am teiepteften entleerte ©arbolineum«
fäffer ©olepe werben ju tpftansentübeln oerarbeitet.

205. ©er liefert (fabriziert) bihten, meipen iReuftlbergnp
206. 38er- liefert billige Kortjapfen für Oetflafhen
207. ©er ift im galle, eine tilnjapl teere Sorbflafcpen, ge»

braitht, aber noh gut erpalten, abzugeben?

208. ©er liefert bei fteter Slbnapme fdröne§ unb biHtgeS
9Reerropr sum glecpten oon ©effeln? Offerten nebft fpreiâangabe
an iltr. Srahfel, ©tuplfabrit in grutigen.

Slnttoorics!.
Stuf &rage 125. 3rür ©trangfalsjieget wenben ©ie fiep an

bie Ziegelei oon Safob ©rnft in Slarau.
Hluf grage 149. ®a in ber fReujeit ein fepr groper Seil

baulicher Arbeiten niht mepr wie früper ait§ ©tein, fonbern aug
Sementbeton gemäht werben, fo ift e§ wopl niht su oermnnbern,
wenn in ber Sau=©aifon bie meiften Sementfabriten augoerfauft
finb unb teilweife ipre Ëunben niht mepr bebienen tonnen. ©§
mup baper an jében umficpttgen Sanmeifter biegrage perantreten:
,,©o taufe ih meinen Sement, bamit mir biefe llnannepmlihfeit
erfpart bleibt ?" iRun, Wir paben ja atterbing§ oiele grope leiftungg«
fäpige Sementfabriten in ber ©cpweij nnb im Sluätanbe, allein
bamit ift e§ niht abgetpan, bie Qualität be§ SementeS bilbet anh
eine öauptfrage.

©ine äuperft leiftunggfäpige grabrif, weihe jubem eine erfie
SRarte fabrijiert, ift bie Öffenbaher fportlanb'Sement-gabrif 21.«®.
in Cffenbah a. SR. SJeren ffabritat ift ntht nur ber fepr popen
gug, unb Srucffeftigteit unb Solnmenbeftänbigteit wegen ben anbern
SRarfen ooran, fonbern fpejietl bie ihöne garbe maht biefert Sement
fepr beliebt, gerner fabrijiert biefe gabrit einen ©pesial=Sement
Sur Sîunfiftein«, SRöpren- unb f)Slattenfabritation, wobei fie für
flecfenfreie ©are unb fhöne garbe garantiert. Sletanntlicb werben,
bie relatio teuren Sponplätthen fepon längere 3eit oorteilpaft bnrh
Sementplätthen erfept : allein e§ ergibt fiep fepr oft ber SRipftanb,
bap fiep niept jeber Sement jn biefer gabritation eignet. Sie
tpiättcpen weifen ÏRoftflecten unb fonftige Unfhönpeiten auf. S3ei

biefem Sement ift bies ntht ber gall, bie ©are wirb tabeüog fepön.
Sie Dffer.baher SRarte pat fih aucp auf biefem ©ebiete laut sapt«
reihen SReferenjen trefflicb bewäprt unb tann baper biefeg ffabrifat
jebem Sntereffenten befteng empfoplen werben, ©elbft in ber gröpten
33erbrauh§èeit wirb man bei bittigfien greifen prompt bebient,
wobei ftetg für gute Qualität ©orgfatt üerwenbet wirb. Släpere
älugJunft loirb bereitwiltigft erteilt Dom ©eneratoertreter für bie

©hweij: 3. g. §aug, SSafel, 33apnpoffirape 121.
_Stuf Stage 154. graglicpe Dläber liefert aig epejialitat folib,

fauber nnb btUig bie meh. ©agnerei 11. gret, Sèrnecf (SRpeintpal).
3luf Srage 154. ©ünfepe mit Sragefteüer in 3Sacbinbung ju

treten. fR. ©igenmann, ©agner, Hornburg (Spurgan).
Stuf Srage 154. ©ünfepe mit bem Sragefteïïer in Jforrefpon«

benj ju treten, ©b. ©epenf, 3Bagner, llpmiefen (3h-)
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Der Holzhandel in Graubünden ging anno 1896 gut.
Aus den dem kanionalen Forstamt unterstellten Waldungen
sind im letzten Jahre 78,156 Festmeter Holz im Werte von
Fr. 1,267,615 verkauft worden.

Eisenbahnlinie Burgdorf-Thun. Das gesamte Anlage-
kapital beträgt nun 5,3 Millionen, wovon 3,982,006 Fr.
in Aktien, der Rest in Obligationen. Der Staat Bern
beteiligt sich mit 2,154,000 Fr. in Aktien. Die Gesellschaft
wird zur Anlage einer Station Stesfisburg verhalten und

Thun, das dagegen opponiert, bei der ursprünglichen be-

dingungsslosen Subvention von 250,000 Franken behaftet
werden.

Glarner Bergwerke. Während in mehreren Kantonen
die früher betriebenen Bergwerke erschöpft und eingegangen
sind, winkt in Glarus immer noch gute, lohnende Ausbeute.
Freilich handelt es sich um Steine! Dem Betrieb wird viel
Aufmerksamkeit geschenkt. Das beweist die neueste Inspektion
durch den eidgenössischen Inspektor, Ingenieur Rocco, der

hiezu vier Tage verwendete. Er sprach, wie die „Gl. Nachr."
melden, eine Zufriedenheit aus über das schöne Schiefer-
material, welches in sämtlichen vier Bergwerken des Sernf-
thales gebrochen wird. Namentlich ist hervorzuheben, daß
auch das jüngste Bergwerk in den sog. „Böden" bei Elm
nun nach vielen anfänglichen Schwierigkeiten und erheblichen
Kosten endlich in einen'betriebsfähigen Zustand gelangt ist.

Es finden sich nunmehr sehr reichhaltige und ausgedehnte
Schieferlagcr vor. Das Material ist für Tafeln ein aus-
gezeichnetes, ähnlich demjenigen aus dem Bergwerk im
„Risikopf".

Poetische Holzhändler. Bei der Einweihung des elek-

irischen Trams der Stadt St. Gallen und Umgebung war
in der Lachen - Straubenzell am Fußweg zur Holz- und

Kohlenhandlung von Herren Gebr. Rietmann folgendes zu
lesen:

„Zur Winterszeit friert niemand gern
Vom Bettler bis zum größten Herrn.
Und auch die Hausfrau braucht viel Holz,
Die gute Küche ist ihr Stolz.
Drum klopft hier an, Ihr lieben Kunden,
Ihr habt den rechten Weg gefunden."

Wackere Arbeiter! Im „Centralschweizer. Demokrat"
war neulich das Baugeschäft Gebr. Keller in Luzern
schwer angegriffen- worden. 150 Arbeiter dieses Geschäftes
traten daraushin völlig aus freien Stücken zusammen, um
gegen den betreffenden Artikel Protest zu erheben. Sie
nötigten Fürsprecher Albisser, den bekannten Sozialistenführer,
zur Publikation eines Widerrufs. Man sieht, es gibt noch

selbstständige Arbeiter und nicht überall geht die Drachensaat
der Verhetzung auf.

Aus der Urans - Für die Uraà
FsagêK.

s-jxSQìUoîi jo ckoo lossraìsotsi! xskNrov (Rknif»xgLuv5;s sìo.) voll? bv Okv

lo Sriofw«.rkso vmksoäso. Vgrkauî8gS8ULks wsrävo uvìsr âio«s Rubrik oloki
»ufxouoloio6o.

187. Wer liefert Steinhauerklüpfel van Apfelbaum- oder

Hagenbuchenholz?
188. Wer liefert Gargelmaschinen für Kübler?
18N. Welches Magazin würde einem Schreiner auf dem

Lande etwelche Arbeit übergeben unter Zusicherung sauberer und
solider Ware, gleichviel, ob Möbel- oder Bauarbeit? Allfällige
Offerten unter Chiffre L I- Nr. 189 an die Expedition.

1NN Wer liefert Schlagstempel mit Namen auf Holz? Offerten
an die Expedition.

INI. Welches Geschäft wäre Abnehmer von schönen soliden
Faßhahuen aus Zwetschgenbaumholz mit Garamie, sowie von Faß-
zapfen und Spunden?

INA. Wo könnte man schöne tannene oder lärchene Spalten
oder kürzere Blöcker für Schindeln beziehen?

INtt. Wer liefert billigst maschinengeschnitzte Schuppenstäbe
und gedrehte Fa?onstäbe? Offerten unter à v an die Exped.

INI!. Welcher Schreinermeister würde einen kräftigen Jung-
ling sofort in die Lehre nehmen?

INS. Wer liefert Holzkoffern (Reisekoffern) zum Wiederver-
kauf? Offerten erbittet Jac. Windler, Münstergasse 19, Zürich.

1N6. Welche Firma würde sehr solid gearbeitete Louis XV,
Schlaszimmermöbel in Nußbaumholz, sowie Wohnzimmermöbel,
nußbaumgestrichen, nach geschmackvollen neuen Zeichnungen in eng-
lischem Stil ankaufen? -

IN7. Wo könnte ein tüchtiger solider Mann von 49 Jahren,
gelernter Zimmermann (durchaus praktisch bewandert im Hochbau,
Treppenbau, Schreinerei zc., viele Jahre Polier über Zimmerleute,
Schreiner und Maurer, deutsch und französisch sprechend), sich mit
wenig Geld eine sichere Existenz gründen oder mit Gelegenheit
passende Stellung finden?

1N8. Wer kann mir sagen, wie Röste zweckentsprechend in
bestehende Ziegelöfen angebracht werden und welche Steinkohle sich

speziell zum Zicgelbrennen eignet?
18N. Würde jemand so gut sein, einem mittellosen Manne,

der mit einem künstlichen Bein laufen muß, ein älteres, aber noch
ziemlich gut erhaltenes Dreirad billig zu verkaufen, mit Preis-
angabe?

ANN. Wer hat sofort eine gut gearbeitete und gut erhaltene
stabile Präzis-Leitspindeldrehbank von 149 bis 189 raru Spitzen-
höhe mit gefrästen Wechselrädern abzugeben? Wangenlänge rc. egal.
Gefl. Offerten mit Preis- und näheren Angaben sofort an ?êav.

Bühlmann, mech. Werkstätte, Schaffhausen.
ANI. Wo könnte man einen Rost für Säg- und Maschinen-

späneheizung samt gußeiserner Feuer- und Aschenthür nach Maß-
angabe beziehen? Offerten an Peter Brugger, mech. Schreinerei,
Stalden 7, Freiburg (Schweiz).

ÄNA. Wer liefert Arvenbreiter verschiedener Dicken für Täfer
und Thüren in Is. Qualität?

Ävkt. Welche schweizerische Maschinenfabrik fertigt Stanz-
Maschinen zur Anfertigung von Zinkgarnituren? Wo ist eine solche
im Betrieb zu sehen oder wo käuflich?

LN4. Wie reinigt man am leichtesten entleerte Carbolineum-
fässer? Solche werden zu Pflanzenkübeln verarbeitet.

3VS. Wer liefert (fabriziert) dichten, weißen Neusilberguß?
ANN. Wer- liefert billige Korkzapfen für Oelflaschen?
AV7. Wer ist im Falle, eine Anzahl leere Korbflaschen, ge-

braucht, aber noch gut erhalten, abzugeben?
AV8. Wer liefert bei steter Abnahme schönes und billiges

Meerrohr zum Flechten von Sesseln? Offerten nebst Preisangabe
an Ulr. Trachsel, Stuhlfabrik in Frutigen.

Antwort«.
Auf Frage 1SZ. Für Strangfalzziegel wenden Sie sich an

die Ziegelei von Jakob Ernst in Aarau.
Auf Frage 14N. Da in der Reuzeit ein sehr großer Teil

baulicher Arbeiten nicht mehr wie früher aus Stein, sondern aus
Cementbelon gemacht werden, so ist es wohl nicht zu verwundern,
wenn in der Bau-Saison die meisten Cementfabriken ausverkauft
sind und teilweise ihre Kunden nicht mehr bedienen können. Es
muß daher an jeden umsichtigen Baumeister die Frage herantreten:
„Wo kaufe ich meinen Cement, damit mir diese Unannehmlichkeit
erspart bleibt ?" Nun, wir haben ja allerdings viele große leistungs-
fähige Cementfabriken in der Schweiz und im Auslande, allein
damit ist es nicht abgethan, die Qualität des Cementes bildet auch
eine Hauptfrage.

Eine äußerst leistungsfähige Fabrik, welche zudem eine erste
Marke fabriziert, ist die Offenbacher Portland-Cement-Fabrik A.-G.
in Offenbach a. M. Deren Fabrikat ist nicht nur der sehr hohen
Zug- und Druckfestigkeit und Volumenbeständigkeil wegen den andern
Marken voran, sondern speziell die ichöne Farbe macht diesen Cement
sehr beliebt. Ferner fabriziert diese Fabrik einen Spezial-Cement
zur Kunststein-, Röhren- und Plattenfabrikation, wobei sie für
fleckensreie Ware und schöne Farbe garantiert. Bekanntlich werden,
die relativ teuren Thonplttttchen schon längere Zeit vorteilhaft durch
Cementplättchen ersetzt: allein es ergibt sich sehr oft der Mißstand,
daß sich nicht jeder Cement zu dieser Fabrikation eignet. Die
Plättchen weisen Rostflecken und sonstige Unschönheiten auf. Bei
diesem Cement ist dies nicht der Fall, die Ware wird tadellos schön.
Die Ofienbacher Marke hat sich auch auf diesem Gebiete laut zahl-
reichen Referenzen trefflich bewährt und kann daher dieses Fabrikat
jedem Interessenten bestens empfohlen werden. Selbst in der größten
Verbrauchszeit wird man bei billigsten Preisen prompt bedient,
wobei stets für gute Qualität Sorgfalt verwendet wird. Nähere
Auskunft wird bereitwilligst erteilt vom Generalvertreter für die
Schweiz: I. F. Haug, Basel, Bahnhosstraße 121.

^Auf Frage 1S4Í Fragliche Räder liefert als -Spezialität solid,
sauber und billig die mech. Wagnerei 11. Frei, Bèrneck (Rheinthal).

Auf Frage 1S4. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. R. Eigenmann, Wagner, Homburg (Thurgau).

Auf Frage 1ST. Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten. Ed. Schenk, Wagner, llhwiesen (Zch.)
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•rx ^"9® *5®. Sieferant »on Çoïztouleauj bioerfer Strien
tft ©. Sögel, ©t. ©aiïen.

Stuf grage 157. Sanglod)bobtmafd)inen, 4- ÎBatent 2118
(SReier.gröblicb), liefern Stemmer u. ©te. in Safel.

Stuf grage 163. gür 3bren groed würbe ein Schrauben«
Oenttlator am beften bienen; fotcbe oerfertiqen SR. SOteiti u. ©ie
©tampfenbacbfiraBe 51, güricb IV.

Stuf grage 163. Söenben ©ie ficb betr. bief er SInqeïegenïjeil
geft. an SR. §artmann, Strdjiteft in Safel, Särenfelferftrdfie 15.

Stuf grage 163. Söir tiefern unb montieren Sentitatoren
für bie gufuljr frifcber Suft unb Slbfu^r fd)Iecbter Suft in aüen
©röfjen oon 8 bi? 20 ms görberung pro SRinute. gin?ier u.
Sebmann, J£edjn. Sureau, gürid).

Sluf grage 164. ©djattenbeden mit .Çtoljftâbdjen ift bi? beute
ba? ©otibefte für £reibf)au§fenfier unb liefere icf) foldje biliigft.
©. Sögel, ©t. ©aüen.

Stuf grage 164. SBenben ©ie ficb an bie med), ipol^routeauj-*
fabri! oon Qsfar ®anieii?, Slnton ®ornet'? 9îad)f. in îRorf^ad),
bie jebe Strt Oon ©djattenbetien erfteüt.

Stuf grage 165. Slbreffe für Sfjug oon billigem äöirtfdjaft?«
mobiliar ift: Sltfreb Säubli, ©obn, Srmatingen. Söünfdje mit
gragefieüer in Serbinbnng ju treten.

Stuf grage 166. Sanerijafte unb fd)öne Safein mit Sluf»
fdftiften für engtifdje ©tofetS unb Sabezimmer beliebt man oor«
teüfjaft bei ©ebr. ©epelte, SiämiftraBe 33, güricb, bie mit SRufter
unb Offerte gerne auftoarten.

Stuf grage 166. Offerte oon ©utter u. §inbermann, Safet,
ging 3b"en btreft zu.

Stuf grage 170. Stntroort oon 3. Knöpfet, med). SBerlftätte,
SSJatjenbaufen, ging 3bnen birett zu.

Stuf grage 171. Seite 3b"en mit/ baff bie ©rfieüung oon
@d)aufenfter:©inrid)tuugen für aüe Srandien zu meinen ©peziati»
täten gebort. ©. §erter=§irt, ©iblftrape 28, güricb I.

Sluf gi age 171. 3d) befaffe mid) mit ©nttoürfen für ©d)au»
fenftereinridjtungen unb finb in meinem Sttetier fdjon oetfcbiebene
für grofje Saben» unb ©d)aufenftereinrid)tungen erfteüt toorben.
^Referenzen fteljeu pr Serfügung. ®ie Stu§fübrung wirb erften
girmen übergeben unb für fotibe gefdjmactootte Slrbeit garantiert,
äug. ©dlirid), Sttetier für Sau» unb SRöbetfd)reiner«geid)nungen,
Stenmarft 6, güricb I.

Stuf grage 172. ©ine oöttig neue fcbtoere ®oppetfd)mirget«
fä)Ieifmafd)ine für ©cbeiben bi? 600 mm bot febr billig zu Oer«

laufen 3. Knöpfet, med). Söerfftatt, SBatjenbanfen.
Sluf grage 172. 34 ûin im gatte, eine gut erhaltene ©djmirget«

fcbteifmafd)ine zu oetlaufen unb bitte ben gragefteller, fid) mit mir
in nähere Serbinbnng jufepm. 3ofef §ivt=Siebermann, Sototburn.

Stuf grage 177' biene" baf) fotd)e ©ûlfêmafdiinen oon gr.
gioidb'§onegger, med). Söerffiatte, in Söatb fSït. güricb) gebaut
roerben unb iff eine fotdje bort in Slrbeit.

Stuf grage 177. Söenben ©ie fid) an ©.Kießling u. ©o.,
güricb II, Saoaterftr. 71.

Sluf grage 177. Söenben ©ie.fid) an ©b. ©toder, Söeinfetben,
roetcber fid) fpéjieïï mit her Steferung oon £>otjbearbeitung§mafd)inen
für ba? Kleingewerbe (§anb«, gufj» unb SRotorenbetrieb) befaßt
unb 3bnen geugniffe unb SReferensen in grober Slnjabl au? ben

ineiften Kantonen ber ©djroeiz pftetten ïann. Sîadjftebenb j. S.
bte Kopie eine§ geugniffe? :

„Unterzeichneter befcfjeint biemit, im SRonat Siärj biefeS 3<4re3
eine Sanbjäge mit Sangtodjbobreinri^tung unb Ktei?fäge für
$anb« unb guffbetrieb Oon ©b. ©toder in Söeinfetben bezogen ju
haben. 3d) finbe mich im Sn.tereffe meiner Koüegen oeranlafet,

§errn ©toder meine ooüfommenfte gufriebenbeit p melben nnb

meine Koüegen toiffen p taffen, baft bie Siafiftine bei richtiger

fjanbbabung aüeä leiftet, ma§ man oon §anb= unb gupetneb
ermatten fann, ®arf atfo jebem, ber auf §anb» unb guffbetrieb

angeroiefen ift, eine fotcbe SKafdtine moblmeinenb anraten, foroie

and), baß §err ©ioder ein gemiffenbafter Sieferant biefer ift.
©elerina (©ngabin), ben 28, Ott. 1895

©brift. 2!tatbi§,
©cbreiner« unb ©fajermeifter."

Son bemfetben: 34 la mein früher abgegebene?

Urteil noch beute beftätigen.
©elertnü, ben 10. ^ûnuar 18993^att)t§.
Stuf grage 178. © Kießling u. ©o., güricb II, Saoater«

ftrafee 71, hoben bie meiften unb größten ©i§tafienfabrilen emge«

ridjtet. ®iefetben tonnen 3buen aüe ®etait§ unb bie feinften SRe«

ferenjen unterbreiten. „Stuf grage 178. gnr ©rfteüung oon SBertftattemncbtungen

mit eleftrifdjem Sftriebe empfiehlt ficb beften? St. geüroeger, gabrit
für etettrifdbe Slpparate, lifter.

Stuf grage 178. gu fraglicher Sceueinricbtüng empfebten )ttb

Sacbofen u. §artmann, Itfier, für Lieferung ber höh- fRiemenfcbeibert.

Sluf grage 179.- Siefere at? Spezialität SRobeüe fur Kunft«

fleinfabriïatiort, nach geicbuung, Slngabe ober ©tizje p bidigften
Sreifen. SRecb- SRobeüfd)reinerei Seonb. Koch, güricb IV.

Stuf grage 181. ffannen, ©infabbafen, SSafferleffet, fomte

aÏÏe§ übrige éû^engefc^itr in ^uüfer, fauber unb fd)Ön gearbettetr

liefert jn billigem greife, aud) zum Söteberoertauf, §rib. Oberijolzer,
Kupferfcbmicb, Saunta.

Sluf grage 184. Stufzüge liefert §an§ ©tidetbergcr, median.
SBertffätte, in Safet.

äuf grage 185. 2Btr finb Setfäufer einer fraglichen Stedj»
fdfeere mit ©tanze nnb töünfdjen mit gragefteller in Serbinbnng
ZU treten. 9t. Soffarb u. ©ie., SIoinpatai?=©enf.

Stuf gräge 186. ©tettrifd) gebeizte Seimtodfer liefern ©rirnm
u. ©ie., ©rfte fdfroeizerifcbe gabrit für elettrifctje §eiz« unb Kodf«
apparate in §ottingen.güri§, Söotfbadj.

Striirt'eniuafje. S>ie ©emeinbe Sangenbrud (Safeüanb) fd)reibt
ba? ©rfteüen einer öffentlichen Srüdentoage z«i Konfurrenz au?,
geicbnungen, S'oue unb Koftenooranfd)läge beliebe man an 3. ät-
Siber, ©ifenbanbiung, Sangenbrud, einzufenben.

tjSrimoifihuIQctttê SJiflnucÖorf. ®ie ©rb«, SRaurer«, ©ranit«,
©anbftein« unb gimmerarbeiten, fomie bte ©ifenlieferung. Stäne,
Sorfdjriiten unb Sebingungen liegen auf beut Sureau oon Kebrer
u. Knelt, Strdjitefien in güricb, zui ©inficbt auf. ®ie ©ingaben
finb bi? zum 5. 3uni bem Sräfibenten ber Saufommiffion, §errn
®r. Sengftorf in SRänneborf, einzureichen.

Sie (Sitiaibeitett für itett Süfebutrlifttri) ab tBaunta unb
bie Verlegung ber Sa^tQaibo^n non SBmiraa bib ©rentabel,
mit einem Koftenoorantöjlage oon 24,975 gr. ®ie Stäne unb
Sauoorfdjriften liegen im Sureau ber iöjjforreftion in SBintertbur
(ÜRiebergaffe 2) unb im Obmannamt in garid) (gimmer 38) zur
©infidit auf. Singebote finb bi? 81. SDtai an bie ®irettion ber
öffentlichen Slrbeiten mit ber Sluffdjrift : „®öfjburd)fticb" einzureiben.

SSafferucrfovguttg fjloggutctl (Stjurgnu). gür bie gort«
fe|ung be? Dtobrnefje? nad) Stachen, ©peifei?tebn unb geiten toirb
über bieStu?fübrung nadjfotgenber Slrbeiten unb SRateriallieferungen
Konturrenz eröffnet: *

1 Siefern unb Segen bon gujfeifernen SRuffenröbren, einfdflieB«
lieb ©rabarbeit. Katiber 100 unb 70 mm, ®otaüänge 2230 m.

2. Sievern unb Setfepen oon 8 Schiebern nnb 9 Sobenbbbranten.
3. Siefern unb Segen Oon gatoanifierten Stohren. Kaliber fl/4,

1 unb 3/4"« Siotaltänge 1170 m.
Offerten finb fdiriftiid) unb Oerfdjtoffen bi? fpäteften? ben 31.

SRai 1897 an Gerrit ©eorg SRöbl in ©tad)en (©emeinbe Strbon)
einzureichen. Släne unb Sauoorfcbriften tonnen bortfelbft, fomie
auf bem Sureau oon S. Kürfteiner, 3"9ieuï/ ©<• ©nüen, ein«

gefeben werben.

SBoffetuerforgmtg (SffcrbwetbfBcttcntocil (Kt. ®b"i8o«)«
Slu?fübrung fotgenber Slrbeiten nnb SJtateriaüieferungen:

1. ©rfteüen eine? Steferooir? in Seton oon 300 m3 Söafferinbatt.
2. Siefern unb Segen be? Seitung?nefie? famt ©rabarbeit auf

eine Sänge oon 4800 m. Katiber: 150, 120, 100 unb 70 mm.
3. Siefern unb Serfegen oon ©dnebertjabnen unb 17 Soben«

fitjbranten.
Offerten finb fchrifttich unb oerfdjloffen bi? fpätefien? ben

31. SDtai an $errn Stöger Keüer in Settenmeri, ©emeinbe Dtogg«

weit, einzureichen. Slöoe unb Sauooifchriften tonnen bortfelbft,
foroie auf bem Sureau Oon S. Kürfteiner, 3ngenieur, @t. ©aüen,
eingefetjen roetben.

®rfteöunß eines) barzfteien engltfctjett Sliemenbobenö
Oon B1/2 cm ®tde, 2. Qualität, mit ca. 77 3nbalt in? obere

©diutzimmer Stieberlenj (Starg.) Seroerber haben ihre ©ingaben
oerfebtoffen bi? gum 5. 3uui näcbftbin bem ©emeinbeammann 3-
©autfdji einzureichen.

Ucbcfnalimc bei avouier« unb ©tcin^oueioibeiten z"
einem SRitfeum« unb einem ©aalbau ber ©tabt ©olotlinin, oor»

bebätttid) ber ©enebmigung ber Stäne bureb bie ©inroobnergemeinbe.
1. 9Rufeum?bau. ®'ie ©rb« unb SRaurerarbetten im ©efamt«

betrage oon cirta gr. 78,000. ®ie ©teinbauerarbeiten bi? Obertt.

©odetgurt be? ©tbgefdsoffe?. ®ie Sieferung ber eifernen ISatten
für ba? KeEergefdfof).

2. ©aalbau. ®ie ©rb« unb SRaurerarbeiten im ©efamtbetrage

oon gr. 68,000. (®ie ©teinfiauerarbeit roirb fpäter au?gefd)rieben).
Son ben planen, Sauoorfcbriften unb Sorau?maffen tann

auf bem Stabtbauamte Sototburn ©tnfiebt genommen werben, ©in»

gaben für bie llebernabme ber obgenannten Slrbeiten finb bi? zum
10. 3uni 1897. abenb?, oerfebtoffen unb mit ber Stuffcbrift ber

einzelnen Slrbeiten für SRufeum» ober ©aalbau bem Simmannamt
ber ©inroobnergemeinbe Sototburn einzureichen.

®ie »oufdptietieaiöeUen für bob 93uubcbljoub SRittet«
bau in ©cm- Sorau?mabe unb Sebingungen finb im Surean
ber Sauteitnng, Särenpta| 35, zur ©inficbt aufgelegt, llebernabm?»
Offerten fir b ber ®ircttion ber eibg. Sauten in Sern oerfebtoffen

unter ber Stuffcbrift: „Stngebot für Sur.be?bau? SRittelbau" bi?
nnb mit bem 29. SRai näcbftbin franto einzureiben...

(vrftcltuno einer neuen ©tröffe zioiftijcn llrbon unb
fftoggtueil. ^ßläne unb Sauoorfcbriften liegen beim ©traben« unb
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t55. Lieferant von Holzrouleaux diverser Arten
rst C. Vogel, St, Gallen,

Auf Frage 157. Langlochbohrmaschinen. Z- Patent 2118
(Meier-Fröhlich), liefern Aemmer u. Cie, in Basel.

Auf Frage 163. Für Ihren Zweck würde ein Schrauben-
ventilator am besten dienen; solche verfertigen R. Meili u, Cie
Stampfenbachstraße 51, Zürich IV,

Auf Frage 163. Wenden Sie sich betr. dieser Angelegenheit
gefl. an M. Hartmann, Architekt in Basel, Bärenfelserstraße 15,

Auf Frage 163. Wir liefern und montieren Ventilatoren
für die Zufuhr frischer Luft und Abfuhr schlechter Luft in allen
Größen von 8 bis 20 rv» Förderung pro Minute. Finster u.
Lehmann, Techn. Bureau, Zürich,

Auf Frage 16t. Schatlendecken mit Holzstäbchen ist bis heute
das Solideste für Treibhausfenster und liefere ich solche billigst.
C. Vogel, St. Gallen,

Auf Frage 16t. Wenden Sie sich an die mech, Holzrouleaux-
fabrik von Oskar Danielis, Anton Dorner's Nachf. in Rorschach,
die jede Art von Schattendecken erstellt.

Auf Frage 165. Adresse für Bezug von billigem Wirtschasts-
Mobiliar ist: Alfred Läubli, Sohn, Ermatingen, Wünsche mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 166. Dauerhafte und schöne Tafeln mit Auf-
schristen für englische Closets und Badezimmer bezieht man vor-
teilhaft bei Gebr. Geyelin, Rämistraße 33, Zürich, die mit Muster
und Offerte gerne aufwarten.

Auf Frage 166. Offerte von Sutter u. Hindermann, Basel,
ging Ihnen direkt zu.

Auf Frage 176. Antwort von I, Knöpfel, mech. Werkstätte,
Walzenhausen, ging Ihnen direkt zu.

Auf Frage 171. Teile Ihnen mit, daß die Erstellung von
Schaufenster-Einrichtungen für alle Branchen zu meinen Speziali-
täten gehört, C. Herter-Hirt, Sihtstraße 28, Zürich I.

Auf Frage 171. Ich befasse mich mit Entwürfen für Schau-
fenstereinrichtungen und sind in meinem Atelier schon verschiedene
sür große Laden- und Schaufenstereinrichtungen erstellt worden.
Referenzen stehen zur Verfügung, Die Ausführung wird ersten
Firmen übergeben und für solide geschmackvolle Arbeit garantiert.
Aug. Schirich, Atelier sür Bau- und Möbelschreiner-Zeichnungen,
Neumarkt 6, Zürich I.

Auf Frage 17Ä. Eine völlig neue schwere Doppelschmirgel-
schleifmaschine sür Scheiben bis 600 nana hat sehr billig zu ver-
kaufen I. Knöpfel. mech. Werkstatt, Walzenhausen.

Auf Frage 17A. Ich bin im Falle, eine gut erhaltene Schmirgel-
schleifmaschine zu verkaufen und bitte den Fragesteller, sich mit mir
in nähere Verbindung zusktzm. Josef Hirt-Biedermann, Solothurn.

Auf Frage 177' diene) daß solche Hülssmaschinen von Fr.
Zwicky-Honegger, mech. Werkstätte, in Wald (Kt. Zürich) gebaut
werden und ist eine solche dort in Arbeit.

Auf Frage 177. Wenden Sie sich an E. Kicßling u. Co,,
Zürich II, Lavaterstr. 71,

Auf Frage 177. Wenden Sie sich an Ed. Stocker, Weinfelden,
welcher sich speziell mit der Lieferung von Holzbearbeitungsmaschinen
für das Kleingewerbe (Hand-, Fuß- und Motorenbetrieb) befaßt
und Ihnen Zeugnisse und Referenzen in großer Anzahl aus den

meisten Kantonen der Schweiz zustellen kann. Nachstehend z. B.
die Kopie eines Zeugnisses:

„Unterzeichneter bescheint hiemit, im Monat März dieses Jahres
eine Bandsäge mit Langlochbohreinrichtung und Kreissäge für
Hand- und Fußbetrieb von Ed. Stocker in Weinfelden bezogen zu
haben. Ich finde mich im Interesse meiner Kollegen veranlaßt,

Herrn Stocker meine vollkommenste Zufriedenheit zu melden nnd

meine Kollegen wissen zu lassen, daß die Maschine bei richtiger

Handhabung alles leistet, was man von Hand- und Fußbetrieb
erwarten kann. Darf also jedem, der auf Hand- und Fußbetrieb

angewiesen ist, eine solche Maschine wohlmeinend anraten, sowie

auch, daß Herr Stocker ein gewissenhafter Lieferant dieser ist.

Celerina (Engadin), den 28. Okt. 1895
Christ, Mathis,

Schreiner- und Glasermeister."

Von demselben: Ich kann mein früher abgegebenes

Urteil noch heute bestätigen. ^ ^
Celerina, den 10. Januar 1?9i. Chr. Maihls.

Auf Frage 178. E Kießling u. Co., Zürich II, Lavater-

straße 71, haben die meisten und größten Eiskastenfabnlen einge-

richtet. Dieselben können Ihnen alle Details und die feinsten Re-

ferenzen unterbreiten.
Auf Frage 178. Zur Erstellung von Werkstatternrichtungen

mit elektrischem Betriebe empfiehlt sich bestens A. Zellweger, Fabrik

für elektrische Apparate, Uster.
Auf Frage 178. Zu fraglicher Neueinrichtung empfehlen sich

Bachofen u. Hartmann, Uster, für Lieferung der hölz. Riemenscheiben.

Auf Frage 17S. Liefere als Spezialität Modelle fur Kunst-

steinsabrikation, nach Zeichnung, Angabe oder Skizze zu billigsten

Preisen. Mech. Modellschreinerei Leonh, Koch, Zürich IV.
Auf Frage 181. Pfannen, Einsatzhäfen. Wasserkessel, sowie

alles übrige Küchengeschirr in Kupfer, sauber und schon gearbeitet,

liefert zu billigem Preise, auch zum Wiederverkauf, Hrch, Oberholzer,
Kupferschmied, Bauma.

Auf Frage 18t. Aufzüge liefert Hans Stickelberger, mechan,
Werkstätte, in Basel.

Auf Frage 185. Wir sind Verkäufer einer fraglichen Blech-
scheere mit Stanze und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. R. Bossard u. Cie., Plainpalais-Genf.

Auf Frage 186. Elektrisch geheizte Leimkocher liefern Grimm
u, Cie., Erste schweizerische Fabrik für elektrische Heiz- und Koch-
apparate in Holtingen-Zürich, Wolfbach.

SmhmWsns-WnzKègêV.
Brückenwage. Die Gemeinde Langenbruck (Baselland) schreibt

das Erstellen einer öffentlichen Brückenwage zur Konkurrenz aus.
Zeichnungen, Pläne und Kostenvoranschläge beliebe man an I. A.
Bider, Eisenhandlung, Langenbruck, einzusenden.

Primarschulhaus Männedorf Die Erd-, Maurer-, Granit-,
Sandstein- und Zimmerarbeiten, sowie die Eisenlieferung. Pläne,
Vorschriften und Bedingungen liegen auf dem Bureau von Kehrer
u. Knell, Architekten in Zürich, zur Einsicht auf. Die Eingaben
sind bis zum 5, Juni dem Präsidenten der Baukvmmission, Herrn
Dr. Lengstorf in Männedorf, einzureichen.

Die Erdarbeiten für den Töstdurchstich ob Bauma nnd
die Verlegung der Töstthalbahn von Banma bis Seewadel,
mit einem Kostenvoranlastage von 24,975 Fr. Die Pläne und
Bauvorschriften liegen im Bureau der Tößkorrektion in Winterthur
(Niedergasse 2) und im Obmannamt in Zurich (Zimmer 33) zur
Einsicht auf. Angebote sind bis 31. Mai an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten mit der Aufschrift: „Tößdurchstich" einzureichen.

Wasserversorgung Roggweil (Thurgau). Für die Fort-
setzung des Rohrnetzes nach Stachen, Speiserslehn und Feilen wird
über die Ausführung nachfolgender Arbeiten und Materiallieferungen
Konkurrenz eröffnet: e

1 Liefern und Legen von gußeisernen Muffenröhren, einschließ-
lich Grabarbeit. Kaliber 100 und 70 nana, Totallänge 2230 na.

2. Liefern und Versetzen von 8 Schiebern und 9 Bodenhydranten.
3. Liefern und Legen von galvanisierten Röhren. Kaliber 5/4,

1 und s/4", Toiallänge 1170 na.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den 31.

Mai 1897 an Herrn Georg Möhl in Stachen (Gemeinde Arbon)
einzureichen. Pläne und Bauvorschristen können dortselbst, sowie
auf dem Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen, ein«

gesehen werden.

Wasserversorgung Essersweil-Bettenweil (Kt. Thurgau).
Ausführung folgender Arbeiten und Materiallieferungen:

1. Erstellen eines Reservoirs in Beton von 300 ms Wasserinhalt.
2. Liefern und Legen des Leitungsnetzes samt Grabarbeit aus

eine Länge von 4800 na. Kaliber: 150, 120, 100 und 70 nana.
3. Liefern und Versetzen von Schieberhahnen und 17 Boden-

bydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den

31. Mai an Herrn Pfleger Keller in Bcttenweil, Gemeinde Rogg-
weil, einzureichen. Pläne und Bauvorschriften können dortselbst,
sowie auf dem Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen,
eingesehen werden.

Erstellung eines harzsreie« englischen Riemenbodens
von 3>/z «m Dicke, 2. Qualität, mit ca, 77 ir>2 Inhalt ins obere

Schulzimmer Niederlenz (Aarg.) Bewerber haben ihre Eingaben
verschlossen bis z>im 5. Juni nächsthin dem Gemeindeammann I.
Gautschi einzureichen.

Uebernahme der Maurer- und Steiuhauerarbeiten zu
einem Museum- und einem Saalbau der Stadt Solothurn, vor-
behältlich der Genehmigung der Pläne durch die Einwohnergemeinde.

1. Museumsbau. Die Erd- und Maurerarbeiten im Gesamt-
betrage von cirka Fr. 73,000. Die Steinhauerarbeiten bis Oberkt.

Sockelgurt des Eidgeschosses. Die Lieferung der eisernen IBalken
sür das Kellergeschoß.

2. Saalbau. Die Erd- und Maurerarbeiten im Gesamtbeirage

von Fr. 63,000. (Die Steinhauerarbeit wird später ausgeschrieben).
Von den Plänen, Bauvorschriften und Vorausmaßen kann

auf dem Stadtbauamte Solothurn Einsicht genommen werden. Ein-
gaben sür die Uebernahme der obgenanntm Arbeiten sind bis zum
10. Juni 1S97. abends, verschlossen und mit der Aufschrift der

einzelnen Arbeiten für Museum- oder Saalbau dem Ammannamt
der Einwohnergemeinde Solothurn einzureichen.

Die Bauschmiedearbeiten für das Bundeshaus Mittel-
bau in Bern. Vorausmaße und Bedingungen sind im Bureau
der Bauleitung, Bärenplatz 35, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
ofserten sir d der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen

unter der Aufschrift: „Angebot sür Bundeshaus Mittelbau" bis
und mit dem 29. Mai nächsthin franko einzureichen.

Erstellung einer neuen Straste zwischen Arbon und
Roggweil. Pläne und Bauvorschriften liegen beim Straßen- und
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